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Tauschring Unna e.V.
Am 21. November 2022 referierte der Geschäftsführer der Stadtwerke Unna,

Herr Schäpermeier, über ‚Die Energieversorgung in Zeiten globaler Krisen‘

im Kreise einiger interessierter Tauschringmitglieder. Nachfolgend die

Präsentation der Veranstaltung die wir mit freundlicher Genehmigung des

Referenten hier veröffentlichen dürfen.



Die Energieversorgung 
in Zeiten globaler Krisen

(unter Betrachtung ökonomischer Zusammenhänge, energiepolitischer Entwicklungen und 
eines ordnungspolitischen Diskurses)

21. November 2022
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1 Die Stadtwerke Unna GmbH



Beteiligungsübersicht
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2 Aktuelle Einschätzung zur 

energiewirtschaftlichen Lage



Aktuelle Einschätzung zur energiewirtschaftlichen Lage
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Pipeline-Flüsse nach Deutschland



Aktuelle Einschätzung zur energiewirtschaftlichen Lage
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EU Speicherfüllstände



Aktuelle Einschätzung zur energiewirtschaftlichen Lage
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Entwicklung der Speicherfüllstände Deutschland/TGE/Astora



Aktuelle Einschätzung zur energiewirtschaftlichen Lage
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Aktuelle Einschätzung zur energiewirtschaftlichen Lage
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Aktuelle Einschätzung zur energiewirtschaftlichen Lage
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 Ziele der Gaskommission – die Quadratur des Kreises …

• Möglichst verteilungsgerechte Entlastung
• Keine Gießkanne

• Schnelligkeit in der Entlastungswirkung (zunächst bis 

Jahresende, aber auch bis Frühjahr 2024)

• Wirksamer Schutz vor finanzieller Überforderung 

für Haushalt und Unternehmen

• Trotz Entlastung: Einsparanreize
• Krise über den nächsten Winter hinaus denken

• Transformation berücksichtigen und bestenfalls 

beschleunigen

• Stabilisierung Volkswirtschaft und Preisniveau

• Europäische Maßnahmen nicht außer Acht zu lassen

Abschlussbericht Gaskommission
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 „Dezemberhilfen“

• Für Dezember werden von den Versorgern keine Abschlagszahlungen erhoben (gilt für Gas und für Fernwärme mit Jahresverbrauch < 1,5 Mio. kWh); 

Erstattung ist ggf. als geldwerter Vorteil zu versteuern

• Zugrunde gelegt wird 1/12 des Jahresverbrauchs der der Prognose des September-Abschlags zugrunde lag (nicht der Zahlbetrag aus September!), 

bewertet mit dem vertraglichen Gaspreis aus Dezember 2022

• EVU stellen Antrag über die Kreditinstitute bei der Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW)

• Information der EVU auf deren webseite zum 21.11.2022

 Kontigentierung Industrie

Erdgas

• 70 % des Verbrauchs wird zu 7 ct/kWh netto (ohne Umlagen, NNE) zur Verfügung gestellt (vom 01.01.2023 bis 30.04.2024)

• Basis: Verbräuche von November 2021 bis Oktober 2022

Strom

• 70 % des Verbrauchs wird zu 13 ct/kWh netto abgerechnet (ab 01.01.2023 bis 31.12.2023!!)

• Basis: Jahresverbrauch 2021

 Kontigentierung Haushaltskunden
Erdgas

• 80 % des Gasverbrauchs aus dem September 22-Abschlag wird zu 12 ct/kWh brutto (bei Wärme zu 9,5 ct/kWh) geliefert (voraussichtlich rückwirkend vom 

01.02.2023 (?) bis 30.04.2024); Vorteil ist ggf. zu versteuern

• Der 80 % übersteigende Rest wird zum vereinbarten Arbeitspreis geliefert

Strom

• 80 % des Stromverbrauchs wird zu 40 ct/kWh brutto abgerechnet (ab 01.01.2023 bis 30.04.2024); 

Vorteil ist ggf. zu versteuern

• Basis: historischer Verbrauch

Maßnahmenvorschläge Bundesregierung 
(Stand: 03.11.2022)
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Aktuelle Einschätzung zur energiepolitischen Entwicklung
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„All-electric“: Zukunftsweg oder Sackgasse?



Aktuelle Einschätzung zur energiepolitischen Entwicklung
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Aktuelle Einschätzung zur energiepolitischen Entwicklung
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Aktuelle Einschätzung zur energiepolitischen Entwicklung
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Aktuelle Einschätzung zur energiepolitischen Entwicklung
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Aktuelle Einschätzung zu energiepolitischen Entwicklungen
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Was passiert eigentlich mit dem Erdgas?



Welche Lösungsansätze bietet Wasserstoff?
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Handelsblatt, 21/22/23.10.2022



Welche Lösungsansätze bietet Wasserstoff?
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3 Entwicklung der Energiepreise



Strompreisbildung nach dem Merit-Order-Prinzip
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• Einsatzreihenfolge der strom-

produzierenden Kraftwerke auf 

einem Stromhandelsplatz

• Orientierung an den niedrigsten 

Grenzkosten

• Annahme: Kraftwerkbetreiber 

wollen immer die Kosten für die 

nächste produzierte MWh decken

 Marge dient zur Abdeckung der  

Fixkosten



Entwicklung der Strompreise
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Entwicklung der Erdgaspreise
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07.11.2022



Energiekrise führt zu einer massiven Preiserhöhungswelle
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Westfälische Nachrichten



● § 26 Energiesicherungsgesetz (EnSiG)

– Sicherung der Lieferketten (Gasimporteure) nach den russischen 

Lieferkürzungen

– Ziel: Mehrkosten auf alle Gaskunden verteilen

– Wirkung ab 01.10.2022 bis 01.04.2024

– Höhe der Umlage: 2,419 ct/kWh; Anpassungen jeweils nach 3 

Monaten möglich 

– Abwicklung über den Marktgebietsverantwortlichen Trading Hub 

Europe (THE)

Sicherung der Erdgasversorgung durch die 
Einführung neuer Umlagen
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gestoppt



● Gasspeicherumlage nach § 35 e Energiewirtschaftsgesetz (EnWG)

– Ziel: Sicherung der Gasspeicherbefüllung für den kommenden Winter

– THE stellt die Befüllung der Gasspeicher gemäß den gesetzlichen 

Vorgaben sicher  Beschaffung der Gasmengen am Markt 

– Kosten werden über THE auf alle Gaskunden umgelegt

– Wirkung ab 01.10.2022

– Höhe: 0,059 ct/kWh

Hinweis:

o Zusätzliche Steigerungen der bisherigen Abgaben

- Bilanzierungsumlage (+0,57 ct/kWh)

- Brennstoffemissionsgesetz (+0,09 ct/kWh) ?? Verschoben auf 2024

o Doch: Senkung der Umsatzsteuer auf Gaslieferungen auf 7 % 

(ab 01.10.2022)

Sicherung der Erdgasversorgung durch die 
Einführung neuer Umlagen
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Die Verwerfungen am Energiemarkt führen zu 
Wettbewerbsverzerrungen
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Wettbewerbsübersicht

Basis: Stromverbrauch SLP 3.000 kWh

Hier: Ranking im Verivox-Portal (Stand: 04.11.2022)

SWU aktuelle Preise (ab 01.11.2022) Beste Wettbewerber

Grundversorgung 1.253,43 € 1. tibber 1.299,80 €

Wattfamilie 1.219,26 € 2. Lichtblick 1.875,38 €

Wattfamilie Plus 1.201,41 € ./. 224 € 3. eprimo 1.875,69 €

Online-Watt 1.158,87 € ./. 17 % 4. Vattenfall 1.965,27 €

Online-Watt Plus 1.075,89 € 5. Vattenfall 1.967,00 €



Die Verwerfungen am Energiemarkt führen zu 
Wettbewerbsverzerrungen
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Basis: Gasverbrauch 20.000 kWh SLP

Hier: Ranking im Verivox-Portal (Stand: 31.10.2022)

SWU aktuelle Preise* Neu 01.11.2022* Beste Wettbewerber

Grundversorgung 1.890,58 € 2.947,74 € (40,2 %)    1. Max Energy 4.280,64 €

Erdgasfamilie 1.755,66 € 2.812,82 € (44,1 %) 2. Montana 4.328,71 €

Erdgasfamilie Plus 1.654,22 € 2.711,38 € (47,4 %) 3. Brilliant 4.333,93 €

Online-Erdgas 1.627,47 € 2.684,63 € (48,3 %) 4. Maingau 4.345,90 €

Online-Erdgas Plus     1.542,23 € 2.599,39 € (51,6 %) 5. Yippie 4.347,06 €

* inkl. 7 % USt
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4 Handlungsoptionen



Oberste Maxime: keine übereilte Entscheidungen treffen 

und besonnen agieren

Intelligentes Energiesparen

Denn: Jede eingesparte kWh ist ein aktiver

Beitrag zum Umweltschutz und 

schont den Geldbeutel

persönliche Energiewende gestalten

(wenn möglich)

Empfehlungen der Stadtwerke für ihre Kunden
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5 Diskurs: „Mehr Staat wagen?“



Einige Impulse:

Diskurs: „Mehr Staat wagen?“
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Unternehmerische Geschäftsführung vs. Staatliches Verwalten

Volatile und ungerechte Marktpreise vs. Einheitspreise für alle

Kunde vs. Abnehmer

Denken in Chancen vs. Denken in Risikovermeidung

Marktkräfte

Doch: Staatliche Eingriffe zur 

Erreichung eines Zielbildes oder zur 

Abwendung von Gefahren sinnvoll !?

vs. Daseinsvorsorge



Gerade in herausfordernden Zeiten sind die 

Stadtwerke gerne für Sie da!
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Backup



Aktuelle Einschätzung zur energiewirtschaftlichen Lage
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Aktuelle Einschätzung zur energiewirtschaftlichen Lage
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